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Vorläufige Uelierisiclit der Ornis des

Weissen!) uiger Comitates in Ungarn.
Vcn Ladisl. Kfnessey von Kenese.

Im Laufe des Jalires 1892 beabsichtige ich ein

Verzeiclmiss der am oben genannten Terrain be-

sonders aber am Velenczeer See beobachteten Vogel-

arten sammt ausführlichen, biologischen und Zugs-

Notizen, Beschreibimgen etc. herauszugeben. Da
jedoch das Werk wegen seines Unifaugi's und seiner

Aufgabe, geraume Zeit zur Bearbeitung braucht, will

ich im Folgenden eine kurzgefasste, vorläufige Mit-

theilung über unsere Ornis bringen.

Wir haben zusammen 274 Specics, wovon jedoch

34 Arten irnbelegt sind'; die Uebrigeu sind alle durch

betreffende Belegstücke in Privat- und ölfentlichen

Sammlungen vertreten.

Wasgeogr. Verhältnisse anbelangt, verweiseich

auf den IL (1883) Jahresber. d. Com. f. oru.. Beob.

Stat. in Oesterr.-Ung. 1886, wo Prof. Ct. Szikla das

Gebiet ausführlich beschrieb.

Bibliographische Nachlese folgt am Ende des

Artikels in diesen Blättern,

1. Vultur monachus (L.) ,5. October 1883 er-

legte Prof. Szikla ein Exemplar bei Stuhlweissen-

burg;') im März 1SS5 hielt sich ein Exemplar fast

8 Tage lang bei Szt. Mihäh' auf;-) ein am 4. Mai
1882 auf der CseriPuszta bei Polzärdi erlegtes ,5

ist im National-Musetun.'^)

2. G yps fulvus (Gm.) Ein am 10. October 188.5

erlegtes ,*, ad. ist in Hiirgimd ansgestdpfr.;^) in 1878
erschienen l!^ St. bei Sza;ir; da\'on eins bei J. v. Lits

präparirt.

') Jaiu-esbe.icht ete. I88.S. p. 40. Orn. .laln-b. U. p. 27.

-) Jahresbericlit elc. 188.5. p. 39.

") KrivaUlszky: Aves Hungaiiae. p. 1.

*) Jal.resber. 1885.' p. 40. — Vaddszlap 1887. — Orn. Jaltrb,
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B. Circusf3'-aiLeus(L.)Durcbzugsvogel. 5 juv.

October 1887 aus Velencze im Natioual-Museum;i)
ExemplarDecemberl885beiStuhlweisseuburgerlegt.2)

4. Circns pygargus (L.) Briitvoge] ; sparsam

vorkommend. AnkTinft 1.— 15. März, Abreise Ende
November; Exemplar 17. August 1891 aus Veleucze

bei mir. 2)

5. Cir ciis m acriu-us (Gm.)Mauchmal ; Exemplar

20. November bei Stuhlweissenbm'g erlegt;') Exemplar
4. December 1885 daselbst ;•) Exemplar 10. April 1887

aiis Velencze bei v. Cheruel.'^)

6. Circns aeruginosus (L.) Gemein; Ankunft
Mitte März; Abzug Mitte November. In der Samm-
lung des k. u. k. Hoheit Erzherzog Joseph August
ein melanistisches Exemplar aus Alcsuth.

7. Astur palumbarius (L.) Brutvogel; die Alten

ziehen im Winter südlicher; behält die Jagdreviere

hartnäckig.

8. Accipiter nisus (L.) Gemein; brütet in den
Wäldern und unternimmt von dort Streifzüge.

9. Buteo vulgaris (Bechst.) Sparsamer Brut-

vogel; im Winter häufiger; den Winter 1890 besass

ich ein Exemplar mit lichtgelber li'is lebendig.

10. Archibuteo lagopus (Gm.) Häufiger Wiuter-

vogel, kommt im November und verlässt uns im
März.

11. Aquila chrysaetus (L.) Durchzugs-, angeblich

Bnitvogel. Ein in Nj'ek gefangenes Exemplar war
4 Jahre bei Hrn. P. v. Meszlenj^ gefangen; ein

anderes wurde in Csala gefangen; Exemplar 1878
in Szt. Ivan erlegt. Exemplar G. Jänner 1885 durch
den Feldhüter in Szt. Mihäty erlegt. >*)

12. Aquila heliaca (Sav.) Exemplar in den 70er

Jahren iu Szt. Mihaly gefangen; Exemplar August
1890 bei Stuhlweissenburg, den October daselbst

wieder gefangen ; letzteres im Budapester Yivarium.

13. Aquila naevia Wolf. Sommervogel; brütet

in den Wäldern.
14. Aquila clanga (Pall.) 15. October 1888 er-

hielt Prof. Szikla ein im Com. erlegtes Exemplar.

15. Nisaetus pennatus (Pall.) 9 ad. 2. Juni 1837
aus Lovasbereny im National-Museum;") r*, ad. 1840
aus Adony im National-Museum ;i") $ juv. aus

Elöszällas in der Stuhlweissenburger Gymuasial-
Sammhxng; 5 ^d. Juni 1891 aus Csala bei B. v.

Meszleny.
16. Circa etus gallicus (Gm.) 2 Exemj^lare wurden

am 2. August 1885 bei Zäwoty erlegt;") ein Exem-
plar 19. October bei Csala erlegt: alle 3 kamen zu
Prof. Szikla.

17. Haliaetus albicillus Sharpe. Ein Exemplar
am 18. März 1885 iu Kisfalud lebendig gefangen,
das andere daselbst am 28. März 1885 durch Szikla

Abends im Schlafe erlegt ;i
2) 2 Exemplare in Csala

') Frivaldszky 1. c. p. 3.

-) Jahresbtr. 1885. p. 66
3) Mitth. d. orn. Vei-. XY • P. 206
*) Jaliresbericht 188H.

') Jahresbericht 1885.

') Mitth. d. ovn. Ver. XI P. 106.

') Jahresbericht 1885. P- 58.

«) Jahresbericht 1883 P- 65.

^) J. Frivaldszky 1. c. P- 12
'") Ibid.

") Jaliresbericht 1885. P- 60.

1-) Jahresbericht 1885. P-
59--60.

erlegt. 13. März 1888 ein Exemplar durch die Stadt

ziehend.

. 18 Milvus ictinus Sav. Tritt in manchen Jahren,

wenn die Feldmäuse und Zi.sel in stärkerer Zahl
auftreten, in grosser Menge auf und brütet in den
Wäldern; war besonders 1883—1885 stark vertreten.

19. Milvus corschun (Gm.) Auf der Adonyer
Reiher-Insel Brutvogel; das National-Museum hut

von hier 4, 30. April 1830 durch v. Peteujä ge-

sammelte Eier; von hieraus verirrt er sich zum
Velenceer See.')

20. Pernis apivorus (L.) Selten; Exemplare an-

geblich aus Elöszällas im Gymnasium von Weisseii-

burg: 5 in Iszka.-Szt.-Gj'örgy im Jahre 1883 durch
Szikla, ein anderes 5- Mai 1890 durch v. Chernel

in Csala erlegt.-)

21. Falco peregrinus Tunst. Ist am Durchzuge
im April und September aber auch im Winter selten

zu treffen.

22. Falco Feldeggii Schi. Ist auf Donau-Inseln
brütend zu treffen; (5 1. Mai 1848 aus Adony 9
binn. 3. Mai 1848 von demselben Orte 5 j'^-V- I.April

1844 aus Ercsin, 2 pull. 4 Mai 1848 aus Adony,
Eier Mai 1848 aus Adony; sämmtliche Belege im
National-Museum; 3) Exemplare 9. Februar 1885 in

Särosid erlegt.'')

23. Falco subbuteo (L.) Häufiger Brutvogel
unserer Wälder; kommt im März, reist im November
ab; wird gefangen" bald zahm.

24. Falco regulus Pall. Seltener Wintergast;

5 ad. und 2 juv. in 1885 bei Stuhlweissenburg,

Februar 1890 1 St. bei Dinynyes erlegt; in 1889

2 Exemplare bei Stuhlweissenburg.") Exemplare Herbst

1887 in Velencze.

25. Hierofalco saeer (Gm.) Selten am Zuge;
Exemplare 1. October 1882 in Veseg erlegt.'') Exempl.
29. März 1890 in Stuhlweissenburg erlegt.') Exempl.
18. September 1890 in Szt. Ivan. 5 .juv. November
1885 auf der Jagd durch Szikla. .^ acl. 6. December
1885 daselbst erlegt.«)

26. Cerchueis tinnuncula (L.) Gemeiner Brut-

vogel; überwintert manchmal, jedoch thun das nur
die Alten. Brütet im April; die Jungen werden bis

September durch die Alten gefüttert.

27. Cerchueis Naumanni Hesch. Exempl. 24.

August 1883 bei Stuhlweissenburg erlegt. 3)

28. Cerchueis vespertina (L ) Brutvogel. An-
kunft: Mai; Abreise: September.

29. Pandion haliaetus (L.) Wahrscheinlich sel-

tener Brutvogel; wenigstens erscheint er manchmal
auch im Sommer.

30. Bubo ignaviis (Torst. Brütet in den Wal-

') Vgl.: Jahresberichte 1883 und 1885 Frivaldszky 1. c.

Kronprinz Rudolf: 15 Tage an der Donau; Zeitschr. f. d. gas.

Orn. N. p. 435; Mitth. d. orn. Ver. Xt. 106.
-) Frivaldszky 1. c.

3) Frivaldszky 1. e. 17; Zeitschr. f. d. ges. Orn. I. p. 254;

Orn. Jahrb. II. p. 28.

*) Jahresber. 1885. p. 49.

^) Frivaldszky 1. c. p. 18; Mitth. d. orn. Ver. XII. p. 8;

Orn. Jahrb. 11. p. 28.

") Vadäszlaj VIII. p. 175. Orn. Jahrb. II. p. 28.

') Frivaldszky 1. c. p. 19.

8) Jahresbericht 1885. p. 49.

«) Jahresbericht 1883. Orn. Jahrb. p. 27.
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düngen bei Lovasbereny und Bodajk; 1883 brütete

ein Paar im Särret.i)

81. Scoes giu (Scop). Exemplar aus dem Com. im
Gymnasium.

33. Carine noctua (Scop.) Gemeiner Brutvögel

;

er 1 eidet vom abergiäubischeu Volke viel Verfolgung.

33. Glaucidium passerinum (L.) Kommt au-

geblicli vor, es fehlen jedoch Belege.

34. Asio otus (L.) Häufig; brütet in Gehölzen
und Waldungen.

35. Asio accipitrinus Fall. Wird besonders im
Herbste überaus zahlreich am Velenceer See und im
Särret angetroffen. Ankunft: September. Abreise:

März.
36. Syrnium aluco L. Kommt in grösseren Wald-

tlieilen sparsam vor.

37. Sirnium uralense Fall. Ein Exempl. dieses in

ganz Ungarn seltenen Vogels erlegte Prof. Szikla den
9. October 1890 bei Stuhlweissenburg, und befindet

sich das betreffende Exemplar in seiner Sammlung.^)
38. Nyctale Tengmalmi Temm. Angeblich selten

vorkommend. Belege fehlen.

39. Strix fiammaea L. Häufiger Standvogel;
brütet im April.

40. Corvus frugilegus (L.) Standvogel. Baut
das Nest im März ; im April ist das Brutgeschäft
allgemein. Zieht im Winter iu die Städte und
Dörfer.

41. Corvus corax L. Wegen der Verfolgungen
fast ausgerottet; brütet im März. Streift im Herbst
einzeln herum.

42. Corvus monedula L. Bei Nyek in einem
kleinen Gehölze brütet sie in Gesellschaft; streift

im Winter mit anderen Arten herum; ist leicht zu
zähmen.

43. Corvus cornix L. Häufig, brütet im April;

ist ein verruchter Nesträuber. Am Ufer des Baracskaer

Canal sind stets Nebelkrähen mit dem Herausfischen

von Muscheln (Unio rostratus Lamek) beschäftigt.

44. Nuciphraga caryocatactes (L.) Im Jahre

1844 erschienen viele Ende Sejjtember im Verfces-

gebirge und verweilten daselbst bis Ende October. =)

(Fortsetzung folgt.)

Vögel und Insecten.
Von Dr. Ferd. Rudow, Perleberg.

(Fortsetzung.)

Hummeln werden vorzugsweise von Würgern,
kleinen Falken und Eulen gefangen, wie die von
Ersteren angespiessten Stücke, die von Letzteren

ausgeworfenen Gewölle beweisen; ist die Vertilgung

auch verschwindend gering, so niuss doch wieder

die Vernichtung eines nützliehen Insectes bekundet
werden.

Die schlankleibigen Ichueumonidea werden nur
selten und zufällig weggeschnappt, wahrscheinlich,

weil sie zu wenig Nahrungsstotf darbieten, da aber

auch sie sehr nützlich sind, so ist iher Verschonung
nur ein V ortheil.

Die überaus schädlichen Blattvvespen, Tenthi-e-

') Jahresbericht 1883 p. 85.

') Orn. Jahrb. p. 27.

ä) Frivaldszky 1. c. p. 32.

diniden, bleiben sehr verschont, ausser einzelnen,

im Fluge erbouteten Thierohen, bleibt die grosse

Menge in Ruhe und kann sich von Neuem ver-

mehren. Verschiedene Jahre nacheinander wurden

Linden-, Kirschen- und Pflaumenbäume von den

Larven der Selandriaarten fast alier Blätter beraubt

und in der Fruchtentwicklung gehemmt. Das Um-
sichgreifen der Larven konnte deutlich von Tag zu

Tag bemerkt werden, aber ebenso auch das ängst-

liche Fernbleiben der helfenden Vögel, die andere

verschont gebliebene Bäume nach wie vor be-

suchten.

Die grossen Cimbexarten werden in seltenen

Fällen, wenn sie auffliegen, von Sperlingen und

Staaren gefangen, in der Ruhe auf den Blättern

aber kaum beachtet, auch findet sich selten ein be-

merkbarer Ueberrest von ihnen in der Nähe der

Würgernester. Die dicken, meist grün gefärbten

Afterraupen, die sich an Birken und Weiden oft

in bedeutender Anzahl aufhalten, finden ebenso

selten Liebhaber unter den Vögeln, wahrscheinlich,

weil sie einen weissen, kalkigen Saft ausspritzen.

So bleiben nur die Larven und Puppen der

Holzwespen übrig, die als wirklich schädlich von

den Spechten aus den Bäumen herausgehämmert

werden. Beachtet man aber die Löcher, welche auf-

gedeckt werden mussten, unl zum Lager einer solchen

Holzzerstörerin zu gelangen, sowohl an frischen als

an trockenen, schon verwundeten Bäumen, dann

muss man oft sagen: Viel Lärmen um nichts!

Der einzige Fall, wo massenhaft vorkommende
Hautflügler vertilgt werden, betrifft die Ameisen

aller Arten, wobei aber wieder die Thatsache ver-

zeichnet werden muss, dass durchaus nützliche In-

secten zum Opfer fallen.

Neben den Spechten, die allgemein als Ameisen-

vertiiger bekannt sind, fand ich mehrfach auch

Schnepfen, Scolopax, deren Kropf im zeitigen Früh-

jahre fast nur mit Ameisen angefüllt war, beson-

ders wenn noch einmal rauhe Witterung eintrat,

Avelche das Insectenvolk zurücktrieb. Auch die

Mauerschwalben sind Liebhaber von Ameisen, unter

denen sie aufräumen, wenn die Hochzeitflüge sich

manchmal zu bedeutenderen Höhen emporschwingen

oder durch Winde getrieben werden.

Zweiflügler, Fliegen.

Diese Plagegeister des Menschen in' den ver-

schiedensten Gestalten werden allerdings in etwas

bemerkbarerer Anzahl von den Vögeln verzehrt,

und besonders von den Schwalben bevorzugt. Hier-

bei kann man aber die Bemerkung machen, dass ganz

gewisse Gattungen bevorzugt werden, wie die Mus-

eiden im weitesten Sinne, die Schmeissfliegen, die

dickleibigen, bienenähnlichen Schweb- und Schlamni-

fliegen, also Syrphiden und Verwandte, Alles meist.

Insecten, welche dem Menschen gleichgiltig sein

können, wenn sie auch manchmal uugemüthlich zu-

dringlich werden. Ich habe Aviederholt die Bemer-

kung gemacht, dass die Vögel grosse x4Lbwechslung

in der Nahrung lieben und dass fast niemals län-

gere Zeit nacheinander" Fliegen derselben Art an-

genommen werden.
Die Beobachtung ist nicht schwer zu machen:

Man merke sich an einer von der Sonne beschie-
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